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Herren Kreisliga Gr.1

SG Arheilgen III : TTV GSW II 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

Niederlage für die SG Arheilgen III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV GSW II, als Eric Roth sein Einzel
gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SG Arheilgen III perfekt machte. Eine gute
Leistung zeigten an diesem Tag Müller und Jährling, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG Arheilgen III
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Hauck /
Hagedorn ihre 2:3-Niederlage gegen Rzeczkowski / Frehse quittieren mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. In toller Verfassung präsentierten
sich Wagner / Singer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Müller / Jährling. Wenig Chancen ließen Baader / Junglas bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Roth / La Russa. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Luca Jährling war für Günter Hauck letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eine knappe Niederlage gab es für Sven
Hagedorn beim 2:3 gegen Marius Müller. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Das Einzel zwischen Waldemar Wagner und Frank Frehse
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Clemens Baader wehrte eine 1:0 Satzführung
von Grzegorz Rzeczkowski ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel Junglas, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Giuseppe La Russa wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Unglücklich war Erik Singer in der Partie gegen Eric Roth, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Arheilgen III und des TTV GSW II. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Günter Hauck
danach das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Marius Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Jan Luca Jährling konnte Sven Hagedorn anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Waldemar Wagner
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Grzegorz Rzeczkowski ab dem Start. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Clemens Baader
konnte im Spiel gegen Frank Frehse dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Fünf Sätze beharkten sich Daniel Junglas und Eric Roth, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Arheilgen III am 21.10.2022 gegen den TTC
Eintracht 1962 Pfungstadt III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.11.2022 gegen die
TTF Hähnlein 1965 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Arheilgen III

Doppel: Hauck / Hagedorn 0:1, Wagner / Singer 0:1, Baader / Junglas 1:0 
Einzel: G. Hauck 0:2, S. Hagedorn 0:2, W. Wagner 1:1, C. Baader 2:0, D. Junglas 1:1, E. Singer 0:1 

 TTV GSW II
Doppel: Müller / Jährling 1:0, Rzeczkowski / Frehse 1:0, Roth / La Russa 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, J. Jährling 2:0, G. Rzeczkowski 1:1, F. Frehse 0:2, E. Roth 2:0, G. Russa 0:1


